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Vorbemerkungen 

Rechtsgrundlagen Methodische Hinweise 

Rechtsgrundlage für die Schuldenstandstatistik i s t  das 
Gesetz über die Statistiken der öffentlichen Finanzen 
und des Personals im öffentlichen Dienst (Finanz- und 
Personalstatistikgesetz - FPStatG) vom 8. März 2000 
(BGBI. 1 5. 206) in Verbindung mit dem Gesetz über 
die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikge- 
setz- BStatG), zuletzt geändert durch Artikel 16 des 
Gesetzes vom 21. August 2002 (BGBI. 1 5. 3322). 

Erhebungsmerkmale und Berichtskreis 

Nach 5 5 Nr. 1 und 3 FPStatG werden jährlich jeweils 
zum 31. Dezember erfasst: 

- Stand der Schulden und Berichtigung des Standes 
der Schulden nach Schuldenarten; 

- Stand der Schulden am Kreditmarkt nach dem Jahr 
der Fälligkeit; 

- Summe der Bürgschaften im Sinne des § 765 BGB; 
- Schuldenaufnahmen im Laufe des Jahres nach Lauf- 

zeiten und Schuldenarten; 
- Schuldentilgungen im Laufe des Jahres nach Schul- 

denarten; 
- sonstige Zu- und Abgänge im Laufe des Jahres nach 

Schuldenarten; 
- Garantien und sonstige Gewährleistungen. 

Erfragt werden die Schulden folgender Körperschaf- 
ten (5 2 Abs. 1 Nr. 2,3,4 und 10 FPStatG): 

- Land; 
- Gemeinden und Gemeindeverbände (GV); 
- Zweckverbände und andere juristische Personen 

zwischengemeindlicher Zusammenarbeit; 
- kommunale Eigenbetriebe ohne eigene Rechtsper- 

sönlichkeit; 
- kommunale Krankenhäuser mit kaufmännischem 

Rechnungswesen. 

In den Ergebnissen der Erhebung 2003 sind -wie be- 
reits 2001 und 2002 - noch nicht die sonstigen öffent- 
lichen Fonds, Einrichtungen und wirtschaftlichen Un- 
ternehmen für die Sonderrechnung geführt oder die 
unter Mehrheitsbeteiligung öffentlicher Körperschaf- 
ten in rechtlich selbstständiger Form betrieben wer- 
den, enthalten. Die Aufbereitung dieses Erhebungs- 
kreises i s t  teilweise abgeschlossen. 

Im Schuldenstand sind alle Schulden nachzuweisen, 
für die die Berichtsstelle Schuldner ist, auch wenn sie 
nicht den Schuldendienst trägt. Nicht im Schulden- 
stand nachgewiesen sind: 

- Gelder, die von Dritten hinterlegt sind (z. B. Kautionen); 
- Gelder, die an Dritte weitergeleitet werden, soweit 

die Berichtsstelle keine Verpflichtungen (Zinsen, Til- 
gung) übernommen hat; 

- kreditähnliche Rechtsgeschäfte; 
- Kassenreste, Steuerablieferungsrückstände, Verbind- 

lichkeiten aus Lieferungen und Leistungen und ähn- 
liche Verpflichtungen. 

Als Schuldenbetrag wird grundsätzlich der Nennbe- 
trag ohne Abzug eines etwaigen Disagios ausgewie- 
sen. Bei teilweise vereinnahmten bzw. teilweise zu- 
rückgezahlten Schulden kommt dagegen nur der am 
Stichtag maßgebliche Teilbetrag zum Ansatz. Gelder 
in internen Tilgungsfonds werden wie Schulden be- 
handelt, nicht dagegen solche, die zu Gunsten des 
Gläubigers auf ein Sperrkonto eingezahlt wurden. 

Der Aufgliederung der aufgenommenen Schulden 
nach Schuldenarten wird soweit möglich das Gläubi- 
gerprinzip zu Grunde gelegt. Maßgebend für die Zu- 
ordnung ist der in der Schuldurkunde bezeichnete 
Gläubiger. Bei allen Schulden, für die Wertpapiere 
ausgegeben worden sind (Anleihen usw.), entfällt 
die Aufteilung nach Gläubigern. Abweichend von 
dieser Regelung werden von Kreditinstituten oder 
sonstigen Institutionen (Wohnungsbauförderungsan- 
stalten U. Ä.) ausgezahlte, aber aus öffentlichen Mit- 
teln stammende Darlehen nach ihrer Herkunft zuge- 
ordnet. 

Begriffsbestimmungen 

Schulden 
Alle Verbindlichkeiten aus Darlehensaufnahmen 
soweit sie durch Übernahme einer besonderen 
Schuldenverpflichtung oder Schuldurkunde fun- 
diert sind. 

Kreditmarktschulden 
Alle Schulden, die die kommunalen Haushalte zum 
Zweck der Haushaltsfinanzierung durch Begebung 
von Wertpapieren oder direkt mittels Schuldschein- 
darlehen bei Kreditinstituten oder sonstigen inlän- 
dischen und ausländischen Stellen aufgenommen 
Raben. 



Schulden bei öffentlichen Haushalten 
Sämtliche aus Mitteln des Bundes, Lastenausgleichs- 
fonds, ERP-Sondervermögen, der Länder, der Ge- 
meinden1GV und Zweckverbände aufgenommenen 
Schulden, auch wenn sie über Kreditinstitute oder 
sonstige Institutionen ausgezahlt worden sind. 

Kassenverstärkungskredite 
Kurzfristige Verbindlichkeiten, die die Schuldner zur 
Überbrückung vorübergehender Kassenanspannun- 
gen eingehen. 

Ergebnisse der Schuldenstand- 
statistik zum 31. Dezember 2003 

Nach der zum 31. Dezember 2003 durchgeführten Erhe- 
bung hatten das Land, die GemeindenIGV einschließlich 
der Zweckverbände, die kommunalen Eigenbetriebe 
und die kommunalen Krankenhäuser eine Gesamtver- 
schuldung in Höhe von 136,7 Mrd. EUR. 

Die Steigerungsrate betrug gegenüber dem Haus- 
haltsjahr 2002: +5,8 % (200212001: +4,7 %): 

Innere Darlehen 
Vorübergehende Inanspruchnahme der kommunalen 
Körperschaften von Mitteln aus Sonderrücklagen und 
Sondervermögen ohne Sonderrechnung. 

Bürgschaften 
Alle Verpflichtungen i. 5. des 5 765 BGB einschließlich 
Nachbürgschaften. Zum Ansatz kommen die über- 
nommenen Haftungssummen, nicht etwa die gesam- 
ten Kreditsummen. Gezahlte Beträge aus Schadensfäl- 
len werden abgesetzt. Bürgschaften, die voll durch 
Rückbürgschaften gesichert sind, werden nicht nach- 
gewiesen, teilweise gesicherte dagegen entsprechend 
dem ungesicherten Teil. Bei den Ländern sind auch 
Garantien und sonstige Gewährleistungen einbezo- 
gen (z. B. Kreditaufträge nach 5 778 BGB, Schulden- 
Übernahme. Wechselbürgschaften). Bei den Gemein- 
den/GV entfällt dieser Nachweis. Bürgschaften, die 
Kraft Gesetz oder Satzung übernommen werden müs- 
sen (z. B. Haftung der Länder für ihre Kreditanstalten, 
Haftung der Gemeinden für ihre Sparkassen als Ge- 
währträger), bleiben unberücksichtigt. 

Kreditähnliche Rechtsgeschäfte 
Als solche werden erfasst: 

- Hypotheken-, Grund- und Rentenschulden; 
- Restkaufgelder 

Hypotheken-, Grund- und Rentenschulden 
Ausschließlich Verbindlichkeiten, die von der Be- 
richtskörperschaft beim Erwerb bereits belasteter 
Grundstücke mit übernommen wurden, nicht dage- 
gen Darlehensaufnahmen der Berichtskörperschaft 
gegen hypothekarische Sicherung. 

Restkaufgelder 
Noch nicht gezahlte (Teil-)Beträge einer Kaufsumme, 
die auch hypothekarisch im Grundbuch gesichert sein 
können (Restkaufgeldhypothek). 

Bevölkerungszahlen 
Die Zuordnung zu den Größenklassen und die Be- 
rechnung der Kopfbeträge erfolgt mit den Einwoh- 
nerzahlen nach der Fortschreibung vom 30. Juni 2003 
und dem Gebietsstand am 31. Dezember 2003. 

I Schulden des Landes und der GemeindenlGV 
2000 - 2003*) 1 

GemeindenIGV 

Veränderung Veränderung 
gegenüber 

I I I 
*) ohne Zweckverbände, Eigenbetriebe und eigenbetriebsähnliche Ein- 
richtungen - 1) Stand jeweils am Jahresende 

An der Gesamtverschuldung hatte das Land NRW ei- 
nen Anteil von 72,3 % oder 98,8 Mrd. EUR bzw. 
5 466 EUWE (2002: 71,3 % oder 92.1 Mrd. EUR bzw. 
5 100 EUWE). Der GemeindeIGV-Anteil lag bei 18,3 % 
oder 24.9 Mrd. EUR bzw. 1 380 EURIE (2002: 19,2 % 
oder 24,9 Mrd. EUR bzw. 1 376 EUWE). Die restlichen 
9.5 % der Gesamtverschuldung verteilten sich auf 
kommunale Eigenbetriebe ohne eigene Rechtsper- 
sönlichkeit, die kommunalen Krankenhäuser und die 
Zweckverbände selbst. 

Betrachtet man die Veränderungsraten der verschie- 
denen Körperschaftsgruppen im einzelnen, weisen 
die Steigerungsraten von +7,2 % (2002/2001: +6,0 %) 
beim Land, und +0,4 % (200212001: -0.6 %) bei den 
GerneindenIGV (ohne Zweckverbände) nur bedingt 
auf eine Konsolidierung der öffentlichen Haushalte 
hin. Bei den kommunalen Eigenbetrieben war dage- 
gen - im Vergleich zum Vorjahr - eine Steigerung in 
Höhe von 4,9 % zu verzeichnen. 

Die Haftungssumme für übernommene Bürgschaften 
betrug beim Land 6.2 Mrd. EUR oder 344 EUWE 
(2002: S,7 Mrd. EUR bzw. 316 EURIE) und bei den Ge- 
meinden1GV (ohne Zweckverbände) 8.4 Mrd. EUR 
oder 467 EUWE (2002: 6,7 Mrd. EUR bzw. 371 EUWE). 
Im Jahresvergleich der Bürgschaften 2003 gegenüber 
2002 stieg das Volumen um +18,0 %. 

Die ,,Inneren Darlehen" der gesamten Kommunalver- 
schuldung beliefen sich auf 0,4 Mrd. EUR oder 
24 EUWE (2002: 0,2 Mrd. EUR bzw. 11 EURIE). Davon 
entfielen 89,5 % oder 0,3 Mrd. EUR bzw. 21 EUWE 
(2002: 84,2 % oder 0,2 Mrd. EUR bzw. 9 EUWE) auf 
die GemeindenIGV (ohne Zweckverbände). Die 
Zweckverbände waren mit einem Anteil von 10.4 % 



1) entsprechend dem öffentlichen Gesamthaushalt 

Öffentliche Verschuldung in 
Erhebungstatbestand 

Organisationseinheit" 

Gesamtverschuldung 
davon 
Land 
GemeindenIGV 
kommunale Eigenbetriebe 

(ohne eigene Rechtspersönlichkeit) 
Krankenhäuser (GemeindenIGV) 
Zweckverbände 

Bürgschaften 
davon 
Land 
GemeindenlGV 
Zweckverbände 

Innere Darlehen 
davon 
Land 
GemeindenlGV 
Zweckverbände 

Kassenkredite 
davon 
Land 
GemeindenlGV 
Zweckverbände 

(2002: 15,5 %) oder 444 Mill. EUR (2002: 31,3 Mill. 
EUR) an den ,,Inneren Darlehen" beteiligt. Damit 
wies diese Schuldenart 2003 eine Zunahme von 
+110,3 % (2002: +15,7 %) aus. 

Von den gesamten schwebenden Schulden, den Kas- 
senkrediten in Höhe von 8,O Mrd. EUR oder 444 EUWE 
(2002: 5,1 Mrd. EUR oder 283 EUWE) entfielen 84,8 % 
oder 6.8 Mrd. EUR bzw. 377 EURIE (2002: 81,2 % oder 
4,l Mrd. EUR bzw. 230 EURIE) auf die GemeindenIGV 
(ohne Zweckverbände). Die Zweckverbände waren 
mit 15,3 Mill. EUR an dieser Schuldenart beteiligt. 
Das Land verzeichnete Kassenkredite in Höhe von 
1,2 Mrd. EUR bzw. 67 EURIE. Die Veränderungsraten 
der Kassenkredite gegenüber ZOO2 von +64,1 % bei 
den GemeindenIGV (ohne Zweckverbände) resultier- 
ten in erster Linie aus ihrer kurzfristigen, vorüberge- 
henden Inanspruchnahme. 

Nordrhein-Westfalen 2003 

Das Land Nordrhein-Westfalen hatte, bezogen auf 
den absoluten Betrag der Schulden, mit +3,8 Mrd. 
EUR (+7,2 %) wie auch schon 2002 (+5.2 Mrd. EUR 
oder +6,0 %) eine höhere Zunahme der gesamten 
Verbindlichkeiten als die GemeindenIGV (ohne 
Zweckverbände) mit +0,1 Mrd. EUR oder +0,4 % 
(2002: -0,2 Mrd. EUR bzw. -0.6 %). Auch der Schul- 
denstand pro Kopf der Bevölkerung war beim Land 
mit 5 466 EUWE 2003 höher als im Vorjahr. Bei den 
GemeindenlGV war dagegen ein leichter Rückgang 
zu verzeichnen (2003: 1 380 EURIE; 2002: 1 376 EUWE). 

2003 

Von den kommunalen Schulden entfielen 12,O Mrd. 
EUR (48,3 %) auf die kreisfreien Städte, 10,5 Mrd. 
EUR (42,l %) auf die kreisangehörigen Gemeinden 
und 1.3 Mrd. EUR (5,2 %) auf die Kreise Nordrhein- 
Westfalens. Die Landschaftsverbände waren mit 
1,0 Mrd. EUR (4,l %) und der Kommunalverband 
Ruhrgebiet mit 0,l Mrd. EUR (0,3 %) am Schulden- 
stand der kommunalen Körperschaften beteiligt. 

Veränderung 2003 gegenüber 2002 

Pro Kopf der Bevölkerung betrug die Schuldenbelas- 
tung der kreisfreien Städte 1 623 EUR und die der 
kreisangehörigen Gemeinden 987 EUR. Die entspre- 
chenden Werte machten bei den Kreisen 122 EUR, 
den Landschaftsverbänden 57 EUR und beim Korn- 
munalverband Ruhrgebiet 12 EUR aus. 

Die Pro-Kopf-Verschuldung der kreisfreien Städte lag 
um 17,6% über dem kommunalen Durchschnitt 
(1 380 EUWE). Die höchste Pro-Kopf-Verschuldung hat- 
ten die kreisfreien Städte in der Größenklasse über 
500000 Einwohner (1 949 EUWE), gefolgt von der 
Größenklasse mit 200 000 bis unter 500 000 Einwoh- 
nern (1 51 1 EURIE). Mit einer Pro-Kopf-Verschuldung 
von 987 EUWE lagen die kreisangehörigen Gemeinden 
dagegen um 28,5 % unter dem kommunalen Durch- 
schnitt. Auch in diesem Bereich nahm die Pro-Kopf- 
Verschuldung mit steigender Einwohnerzahl bis zu ei- 
nem Betrag von l 186 EUWE in der Größenklasse von 
50 000 bis unter 100 000 Einwohnern zu. 

1 000 €UR I €UR/€ 1 000 €UR I Y0 

136 676 856 7 562,36 +7 506 980 +5,8 

9 8  783 912 5 465.74 +3 764 341  +7,2 
2 4  944 689 1380 ,20  +92 773 +0,4 

8 485 745 469,52 +394 427 +4,9 
49 733 2,75 t 4  316 +9,5 

4 412 777 244,16 +344 896 +8.5 

14 656 005 810,92 +2 238 141 +18,0 

6 217 136 344.00 +501 163 +8.8 
8 438 869 466,92 +1 737 080 +25.9 

- - 

425 102 23,52 +222 940 +110.3 

- - 

380 713 21,06 +209 825 +122,8 
44  389 2.46 +13 115 +41.9 

8 027 610 444.17 +2 920 300 +57,2 

1 207 000 66.78 +261 000 +27.6 
6 805 266 376.54 +2 656 205 +64.1 

15 344 0,85 +3 095 +25,3 



*) ohne Zweckverbände, Eigenbetriebe und eigenbetriebsähnliche Einrichtur 
chungsprogramm - 1) Anteil an den Schulden insgesamt 

Schulden der GemeindenlGV 

GemeindenlGV 
Gemeindegrössenklasse 

Kreisfreie Städte 
davon mit ... bis 

unter ... Einwohnern 
100 000 - 200 000 
200 000 - 500 000 
500 000 und mehr 

Kreisangehörige Gemeinden 
davon mit ... bis 

unter ... Einwohnern 
unter 5 000 

5000-  10000 
10 000- 20 000 
20 000- 50 000 
50000-  100000 

100 000 und mehr 

Kreise 

Landschaftsverbände 

Kommunalverband Ruhrgebiet 

GemeindenlGV insgesamt 
dagegen 2002 

Während bei den kreisfreien Städten der Anteil der 
fundierten Schulden von 50,2 % in 2002 auf 48,3 % 
in 2003 sank, stieg der Anteil an den Schulden aus 
Kreditmarktmitteln auf 97,4 %. Bei den kreisangehö- 
rigen Gemeinden stieg der Anteil der fundierten 
Schulden von 40.7 % im Jahr 2002 auf 42,l % im Jahr 
2003; der Anteil der Schulden aus Kreditmarktmitteln 
stieg 2003 auf 98.5 % (2002: 98,3 %). 

Dem Schuldenstand der kommunalen Körperschaf- 
ten (ohne Zweckverbände) von 24.9 Mrd. EUR am 
31. Dezember 2003 standen Schuldenaufnahmen von 
3,3 Mrd. EUR und Tilgungen von 2,6 Mrd. EUR ge- 
genüber, wodurch ein Rückgang von 0,l Mill. EUR 
(2002: 0,6 Mrd. EUR; 2001: 0,3 Mrd. EUR) zum Ver- 
gleichszeitraum des Vorjahres zu verzeichnen war. 

am 31. Dezember 2003 nach Gemeindegrößenklassen*) 

Die Schulden wurden im Laufe des Jahres zu 99.2 % 
(3,2 Mrd. EUR) am Kreditmarkt aufgenommen. Der 
Anteil der Schulden aus Kreditmarktmitteln belief sich 
am 31. Dezember 2003 auf 97,9 % (24.4 Mrd. EUR). 

Körper- 
schaften 

Anzahl 

Trotz einer erhöhten Schuldenneuaufnahme bei in- 
ländischen Kreditinstituten in Höhe von 1,3 Mrd. EUR 
(2002: 1.4 Mrd. EUR) waren 2003 die inländischen 
GirozentralenILandesbanken mit einer Neuaufnah- 
me von 1.5 Mrd. EUR (2002: 1,l Mrd. EUR) die 
Hauptgeldgeber. Ihr Anteil am gesamten Schulden- 
stand am Ende des Berichtsjahres stieg damit 2003 
auf 35,7 % (2002: 34,5 %). Die entsprechenden 
Schuldenstandsanteile bei inländischen Kreditin- 
stituten betrugen 42,8 % (2002: 43.6 %) und bei in- 
ländischen Sparkassen 17,4 % (2002: 17,6 %). 

igen - Gemeindegrößenklassen nach dem bundeseinheitlichen Veröffentli- 

23 12 046 791 1 622,79 48,3 11 731 358 1 580,30 97.4 

5 1070 138 979,12 4,3 1 065 744 975,lO 99.6 
11 4 696 627 1 510,72 18,8 4 536 485 1 459,21 96,6 
7 6 280 026 1 949,31 25,2 6 129 129 1902,47 97,6 

373 10 509 264 986,99 42,l  10 349 301 971,78 98.5 

7 6 836 499,20 0 6 832 498,90 99,9 
47 231 258 560.48 0,9 228 032 552.66 98,6 

139 1 400 467 750,72 5,6 1 358 761 728,36 97,O 
127 4 110 181 951,40 16,5 4 061 491 940.33 98,8 

50 3 793 794 1 186,42 15,2 3 728 362 1 165.96 98,3 
3 966 728 1 151,75 3,9 965 823 1 148,29 99,9 

3 1 1 298 524 121,93 5 2  1271  713 119,41 97.9 

2 1 021 545 56,52 4 , l  993 548 54,97 97,3 

1 66 565 12,50 0 3  65 506 12,30 98,4 

430 24 942 689 1 380,09 100 24 411 426 1 350,69 97,9 
430 24 851 916 1 376,06 100 12 136 299 1 634,73 48,8 

Fundierte Schulden 

Die Tilgungsleistungen blieben im Berichtszeitraum 
2003 - im Vergleich zu 2002 - auf 2,7 Mrd. EUR 
(2002: 2,7 Mrd. EUR). Von diesem Betrag wurden 
98,7 % für die Tilgung von Kreditmarktmitteln ver- 
wendet. 

insgesamt 

Nach den Tilgungsplänen werden von den zum Jah- 
resende 2003 nachgewiesenen Schulden aus Kredit- 
marktmitteln einschließlich der Kredite von Sozialver- 
sicherungen bis 2008 je Jahr durchschnittlich 6,2 % 
planmäßig fällig. Die kommunalen Haushalte werden 
hierdurch jährlich mit rd. 1.1 Mrd. ELIR belastet. 

darunter aus Kreditmarktmitteln 

In einer der nachstehenden Übersichten sind die 
staatlichen und kommunalen Schulden im Bundesge- 
biet (ohne Stadtstaaten) zusammengestellt. Nord- 
rhein-Westfalen hatte - bezogen auf den absoluten 
Betrag der Schulden - bei einem Vergleich zum Bun- 
desgebiet mit 124,O Mrd. EUR den höchsten Stand an 
fundierten Schulden. Der Anteil der Verschuldung 
Nordrhein-Westfalens an der Verschuldung im Bun- 
desgebiet sank auf 28,4 % (2002: 28.5 %). 

Mit einer Verschuldung von 6 846 EUR je Einwohner 
lag Nordrhein-Westfalen um 1 173 EUWE über dem 
Bundesdurchschnitt in Höhe von 5 673 EURJE; der 
Anstieg der Schulden lag mit +5,8 % jedoch mini- 
mal unter dem entsprechenden Durchschnittswert 
(+6,1 %) aller 13 Flächenländer. Von diesen wiesen 
10 eine überdurchschnittliche Pro-Kopf-Verschul- 
dung auf, wobei der höchste Betrag mit 7 899 EURIE 
auf Sachsen-Anhalt entfiel. 

1 000 EUR EURIE I YQ 1 000 EUR EURE Yol)  



I Schuldenart 

Schuldenstand, Schuldenaufnahme und Tilgung der GemeindenlGV 2003*) 

am am 
31. 12. 2002 1 in der Zeit vom 1. 1. - 31. 12. 2003 z b i l )  (-) 1 31. 12. 2003 

I Sonstige I schuldenstand I Schuldenaufnahme 1 Tilgung 1 Schulden 

Kreditmarktschulden 
davon 
Anleihen 
sonstige Wertpapierschulden 
Schulden bei 

inländischen Sparkassen 
inländischen Girozentralenl 

Landesbanken 
inländischen Kreditinstituten 
inländischen Bausparkassen 
inländischen Versicherungen 
der Bundesanstalt für Arbeit 
öffentlichen Zusatzversorgungs- 

einrichtungen 
sonstigen Sozial- 

versicherungsträgern 
sonstigen inländischen Stellen 
ausländischen Stellen, 

EUR-Schulden 
Fremdwährungsschulden 

Schuldenstand 

I Schulden bei 6ffentlirhen Haushalten 1 543.9 2.2 25,2 0 , 8  34,6 1,3 -1.2 533.3 2,1 
davon bei 
Bund und Lastenausgleichsfonds 
ERP-Sondervermögen 
Ländern 
GemeindenlGV 
Zweckverbänden 
Eigenbetrieben 

( Insgesamt 1 24 724,3 100 3 272,7 100 2 619,3 100 -574,6 24 947,9 100 
I I I 
*) ohne Zweckverbände. Eigenbetriebe und eigenbetriebsähnliche Einrichtungen 

Fälligkeiten der Schulden der GemeindenlGV aus Kreditmarktmitteln 2003*) 

GemeindenlGV 

Kreisfreie Städte 
Kreisangehörige Gemeinden 
Kreise 
Landschaftsverbände 
KVR" 

1 Schulden des Landes und der GemeindenJGV in den Bundesländern am 31. Dezember 2003*) I 

496.7 436.6 437,O 456,8 449, l  9 453, l  11 729,3 
469,9 478,2 504,2 519,8 493,8 788,3 3 254,2 

98,4 87,7 91,6 87,6 78,6 827,9 1 2 7 1 , 8  
33 ,8  35,5 37,3 76,8 41.7 847.3 1 072.4 

4,O 4,O 3 , 8  3.0 3 -0  47,9 65,7 

Insgesamt 
Anteil in % 

Von den am 31.  Dezember 2003 nachgewiesenen Kreditmarktschulden 
werden planmäßig fällig 

1 102,8 1 042,O 1 073,9 1 144.0 1066,2 11 964,5 17 393,4 
6 3  6,O 6 2  6 6  6,1 68,8 100 

I Insgesamt 1 435 295 5 673 346 537 4 516 88 758 1 157 

2004 

*) ohne Zweckverbände. Eigenbetriebe und eigenbetriebsähnliche Einrichtungen - 1) Kommunalverband Ruhrgebiet 

Bundesland 

Schleswig-Holstein 
Niedersachsen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Sachsen 

I Sachsen-Anhalt 
Thüringen 
Brandenburg 

1 Mecklenburg-Vorpommern 

*) ohnezckverbande,  KgenbeGebe und eigenbetriebsähnliche Einrichtungen 

1 -  

Mill. EUR 

l nsgesamt 

21 816 7 743 19 053 6 762 2 763 98 1 
52 743 6 602 44 496 5 570 8 247 1 032 

123  729 6 846 98  784 5 466 24 945 1 380 
37 082 6 090 28 037 4 605 9 045 1 4 8 5  
27 294 6 729 22 653 5 585 4 641 1 144 
44 674 4 183 37 312 3 494 7 362 689 
37 378 3 015 22 302 1 799 1 5  076 1 2 1 6  
7 974 7 503 7 048 6 632 926 87 1 

16 564 3 822 11 355 2 620 5 209 1 202 
20 030 7 899 16 662 6 571 3 368  1 3 2 8  
16 012 6 719 1 3  073 5 486 2 939 1 233 
18  083 7 021 16 264 6 315 1 8 1 9  706 
11 916 6 856 9 498 5 464 2 418 1 3 9 1  

Davon 

Mill. EUR 
des Landes 

EURE 
der GerneindenlGV 

MiII. EUR E U RlE Mill. EUR EURIE 



Bei den staatlichen Schulden lag Nordrhein-Westfa- Auch die GemeindenJGV (ohne Zweckverbände, Ei- 
len mit 5 466 EUWE um 950 EUWE über dem Bundes- genbetriebe und eigenbetriebsähnliche Einrichtun- 
durchschnitt (4 516 EUWE). Am höchsten belastet war gen) Nordrhein-Westfalens lagen mit 1 380 EURIE 
dabei hier mit 6 762 EUWE der einzelne Bürger in über der kommunalen Bundesdurchschnittsverschul- 
Schleswig-Holstein. dung von 1 157 EUWE. Nur die Länder Mecklenburg- 

Vorpommer (1 391 EURJE) und Hessen (1 485 EURJE) 
wiesen eine noch höhere Pro-Kopf-Kommunalver- 
schuldung aus. 

Zeichenerklärung 
(nach DIN 55 301) 

0 weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten 
Stelle, jedoch mehr als nichts 

- nichts vorhanden (genau null) 
X Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll 

Hinweis 

Bei der Berechnung von Veränderungsraten können 
Rundungsdifferenzen auftreten. 



Tabellenteil 





I. S c h u l d e n  d e r  ö f f e n t l i c h e n  H a u s h a l t e  n a c h  K ö r p e r s c h a f t s g r u p p e n  i n  N o r d r h e i n - W e s t f a l e n  13 
1. S c h u l d e n s t a n d  a n  31. Dezember 2003 n a c h  A r t  d e r  S c h u l d e n  

- 1000 EUR - 

K r e d i t m a r k t s c h u l d e n  

39 821 5 9 3  3 9  821 593  W e r t p a p i e r s c h u l d e n  

A r t  d e r  S c h u l d e n  

D i r e k t e  D a r l e h e n  v o n  

davon  

i n l ä n d .  Banken, S p a r k a s s e n  
u n d  s o n s t .  K r e d i t i n s t i t u t e n  

i n l ä n d .  B a u s p a r k a s s e n  
i n l ä n d .  Vers icherungsunternehmen 
d e r  B u n d e s a n s t a l t  f U r  A r b e i t  
ö f f e n t l i c h e n  Z u s a t z v e r s o r g u n g s -  

e i n r i c h t u n g e n  
s o n s t i g e n  S o z i a l v e r s i c h e r u n g e n  
s o n s t i g e n  i n l ä n d .  S t e l l e n  
a u s l ä n d i s c h e n  S t e l l e n  

DM-Schulden 
F r e m d w ä h r u n g s s c h u l d e n  

K r e d i t m a r k t s c h u l d e n  i. e .  S. 

I n s g e s a m t  

A u s g l e i c h s f o r d e r u n g e n  

Zweck-  K r e i s -  
f r e i e  
S t ä d t e  

K r e d i t m a r k t s c h u l d e n  i. W .  S. 

Land  

S c h u l d e n  b e i  ö f f e n t l i c h e n  H a u s h a l t e n  

Gemeinden 
u n d  

Gemeinde- 
ve rbände  

K r e i s a n -  
g e h ö r l g e  
Gemeinden 

1 )  

S c h u l d e n  

Land-  
k r e i s e  

b e i m  Bund 
b e i m  ERP-Sondervermögen 
b e i  s o n s t .  Sonderve rm.  d .  Bundes 
b e i  L ä n d e r n  
b e i  Gemeinden/GV. 
b e i  Zweckverbänden  
b e i  E l g e n b e t r i e b e n  

zusammen 

K r e d i t ä h n l i c h e  R e c h t s g e s c h ä f t e  

Hypo theken- ,  Grund-u .Ren tenschu1den  
R e s t k a u f g e l d e r  
L e a s i n g v e r t r ä g e  

zusammen 

I n n e r e  D a r l e h e n .  K a s s e n v e r s t ä r k u n g s k r e d i t e  

U i t t e l  von  S o n d e r r ü c k l a g e n  
U i t t e l  v o n  Sonderve rmögen  ohne 

S o n d e r r e c h n u n g  

I n n e r e  D a r l e h e n  zusammen 

K a s s e n v e r s t a r k u n g s k r e d i t e  

B t i r g s c h a f t e n ,  G a r a n t i e n  und  s o n s t i g e  G e w ä h r l e i s t u n g e n  

Haf tungssumme i n s g e s a m t  

1 )  E i n s c h l .  Ämte r ,  Samtgemeinden und  Verbandsgeme inden .  
2 )  E i n s c h l .  V e r w a l t u n g s g e m e i n s c h a f t e n .  



2 .  S c h u l d e n  d e r  Gemeinden und  Gemeindeverbände  

2 . 1 . 1  S c h u l d e n s t a n d  

1  000 

L f  d.  
N r .  

A r t  d e r  S c h u l d e n  

I 
I 

K r e d i t m a r k t s c h u l d e n  

1 A n l e i h e n  

1 s o n s t i g e  W e r t p a p i e r s c h u l d e n  

1 S c h u l d e n  b e i  

1 i n l ä n d  S p a r k a s s e n  

1 i n l ä n d .  G i r o z e n t r a l e n  / Landesbanken  

I i n l ä n d .  K r e d i t i n s t i t u t e n  

i n l ä n d .  B a u s p a r k a s s e n  

1 i n l ä n d .  V e r s i c h e r u n g e n  

Bundesbahn u n d  Bundespos t  

d e r  B u n d e s a n s t a l t  f ü r  A r b e i t  

1 ö f f e n t l .  Z u s a t z v e r s o r g u n g s e i n r i c h t u n g e n  

s o n s t i g e n  S o z i a l r e r s i c h e r u n g e n  

' s o n s t i g e n  i n l ä n d .  S t e l l e n  

a u s l ä n d i s c h e  S t e l l e n  

EUR-Schulden 

F r e m d w ä h r u n g s s c h u l d e n  

Zusammen 

S c h u l d e n  b e i  ö f f e n t l i c h e n  H a u s h a l t e n  

I b e i  Bund u n d  L a s t e n a u s g l e i c h s f o n d s  

b e i m  ERP - Sonderve rmögen  

b e i  L ä n d e r n  

b e i  Gemeinden / GV 

b e i  Zweckverbänden  / b e i  E i g e n b e t r i e b e n  
d a r u n t e r :  b e i  E i g e n b e t r i e b e n  

Zusammen 

I n s g e s a m t  

N a c h r i c h t l i c h :  

K a s s e n v e r s t ä r k u n g s k r e d l t e  

I n n e r e  D a r l e h e n  

M i t t e l  von  S o n d e r r ü c k l a g e n  

M i t t e l  von  Sonderve rmögen  ohne Sonder -  
r e c h n u n g  

Zusammen 

B U r g s c h a f t e n ,  G a r a n t i e n  u n d  s o n s t .  Gewähr- 
l e i s t u n g e n  (Haf tungssumme i n s g e s a m t )  

H y p o t h e k e n - ,  Grund-  u n d  R e n t e n s c h u l d e n  

Res t  l a u f g e l d e r  

N e t t o k r e d i t a u f n a h m e n  

I 
K r e i s f r e i e  S t ä d t e  

I n s g e s a m t  1 m i t . .  . b i s  u n t e r . .  . E i n w o h n e r n  1 
zusammen 

u n t e r  
200 000 

zoo 000- 
500 000 

500 000 
u n d  mehr 



nach  K ö r p e r s c h a f t e n  und Gemeindegrößenk lassen  

nach  A r t e n  

EUR 



2. S c h u l d e n  d e r  Gemeinden u n d  Gemeindeverbände 

2 . 1 . 2  S c h u l d e n s t a n d  

EUR j e  

L f d .  
N r .  

1 

Z 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16  

17 

18 

19 

2 0 

2 1 

2 2 

2 3 

2 5 
2 5 

2 7 
2 7  

2 9 

30 

A r t  d e r  S c h u l d e n  

K r e d i t m a r k t s c h u l d e n  

A n l e i h e n  

s o n s t i g e  W e r t p a p i e r s c h u l d e n  

S c h u l d e n  b e i  

i n l l n d .  S p a r k a s s e n  

i n l ä n d .  G i r o z e n t r a l e n  / Landesbanken 

i n l ä n d .  K r e d i t i n s t i t u t e n  

i n l ä n d .  B a u s p a r k a s s e n  

i n l ä n d .  V e r s i c h e r u n g e n  

Bundesbahn u n d  Bundespos t  

d e r  B u n d e s a n s t a l t  f U r  A r b e i t  

ö f f e n t l .  Z u s a t z v e r s o r g u n g s e i n r i c h t u n g e n  

s o n s t i g e n  S o z i a l v e r s i c h e r u n g e n  

s o n s t i g e n  i n l ä n d .  S t e l l e n  

a u s l ä n d i s c h e  S t e l l e n  

EUR-Schulden 

Fremdwährungsschu lden  

Zusamrnen 

S c h u l d e n  b e i  ö f f e n t l i c h e n  H a u s h a l t e n  

b e i  Bund u n d  L a s t e n a u s g l e i c h s f o n d s  

b e i m  ERP - Sondervermägen 

b e i  L ä n d e r n  

b e i  Gemeinden / GV 

b e i  Zweckverbänden  / b e i  E i g e n b e t r i e b e n  
d a r u n t e r :  b e i  E i g e n b e t r i e b e n  

Zusamrnen 

Insgesamt  

N a c h r i c h t l i c h :  

K a s s e n v e r s t ä r k u n g s k r e d i t e  

I n n e r e  D a r l e h e n  

U i t t e l  von  S o n d e r r U c k l a g e n  

U i t t e l  von  Sondervermögen ohne Sonder -  
r e c h n u n g  

Zusammen 

B U r g s c h a f t e n ,  G a r a n t i e n  u n d  s o n s t .  Gewähr- 
l e i s t u n g e n  (Haf tungssumme i n s g e s a m t )  

Hypo theken- ,  Grund-  u n d  R e n t e n s c h u l d e n  

R e s t  l a u f g e l d e r  

N e t t o k r e d i t a u f n a h m e n  

Insgesamt  



nach K ö r p e r s c h a f t e n  und Gemeindegrößenk lassen  

nach  A r t e n  

Einwohner 

zusammen 

K r e i s a n g e h ö r i g e  Gemeinden I 
K r e i s e  B e z i r k s -  

Verbände 



2.  S c h u l d e n  d e r  Gemeinden u n d  Gemeindeverbände  
n a c h  d e r  

L f d .  
N r .  

A r t  d e r  S c h u l d e n  

K r e d i t m a r k t s c h u l d e n  

A n l e i h e n  

s o n s t i g e  W e r t p a p i e r s c h u l d e n  

I S c h u l d e n  b e i  I 
i n l ä n d .  S p a r k a s s e n  

i n l ä n d .  G l r o z e n t r a l e n  / Landesbanken  

i n l ä n d .  K r e d i t i n s t i t u t e n  

i n l ä n d .  B a u s p a r k a s s e n  

i n l ä n d .  V e r s i c h e r u n g e n  

Bundesbahn u n d  Bundespos t  

d e r  B u n d e s a n s t a l t  fiir A r b e i t  

ö f f e n t l .  Z u s a t z v e r s o r g u n g s e i n r i c h t u n g e n  

s o n s t i g e n  S o z i a l v e r s i c h e r u n g e n  

s o n s t i g e n  i n l ä n d .  S t e l l e n  

aus l ä n d l s c h e  S t e l l e n  

EUR-Schulden 

F r e m d w ä h r u n g s s c h u l d e n  

Zusammen 

S c h u l d e n  b e i  Ö f f e n t l i c h e n  H a u s h a l t e n  

b e i  Bund und L a s t e n a u s g l e i c h s f o n d s  

b e i m  ERP - Sonderve rmögen  

b e i  L ä n d e r n  

b e i  Gemeinden / GV 

b e i  Zweckverbänden  / b e i  E i g e n b e t r i e b e n  
d a r u n t e r :  b e i  E i g e n b e t r i e b e n  

Zusammen I 
I insgesamt I 

N a c h r i c h t  l i c h :  

I K a s s e n v e r s t ä r k u n g s k r e d i t e  

I I n n e r e  D a r l e h e n  1 i M i t t e l  von  S o n d e r r U c k l a g e n  I 
M i t t e l  von  Sonderve rmögen  ohne S o n d e r -  
r e c h n u n g  

Zusammen 

B i i r g s c h a f t e n ,  G a r a n t i e n  u n d  s o n s t .  Geuähr -  
' l e i s t u n g e n  (Haf tungssumme i n s g e s a m t )  

Hypo theken- ,  Grund-  und  R e n t e n s c h u l d e n  

Res t  l a u f g e  l d e r  

N e t t o k r e d i t a u f n a h m e n  

2 . 2 . 1  S c h u l d e n s t a n d  

1 000 

I n s g e s a m t  

I K r e i s f r e i e  S t ä d t e  

zusammen 
m i t . . . b i s  u n t e r . . . E i n w o h n e r n  - 

60 000- 
150 000 

150 000- 
300 000 

300 000- 
500 000 



nach K ö r p e r s c h a f t e n  und Gemeindegräßenklassen 
F u n k t i o n a l r e f o r m  

nach  A r t e n  

EUR 



7 
L t d .  1 
N r .  

I 
A r t  d e r  S c h u l d e n  

K r e d i t m a r k t s c h u l d e n  

A n l e i h e n  

s o n s t i g e  W e r t p a p i e r s c h u l d e n  

S c h u l d e n  b e i  

i n l ä n d .  S p a r k a s s e n  

i n l ä n d .  G i r o z e n t r a l e n  / Landesbanken  

i n l ä n d .  K r e d i t i n s t i t u t e n  

i n l ä n d .  B a u s p a r k a s s e n  

i n l ä n d .  V e r s i c h e r u n g e n  

Bundesbahn und  Bundespos t  

d e r  B u n d e s a n s t a l t  f ü r  A r b e i t  

ö f f e n t l .  Zusatzversorgungseinrichtungen 

s o n s t i g e n  S o z i a l v e r s i c h e r u n g e n  

s o n s t i g e n  i n l ä n d .  S t e l l e n  

a u s l ä n d i s c h e  S t e l l e n  

EUR-Schulden 

F r e m d w ä h r u n g s s c h u l d e n  

Zusammen 

S c h u l d e n  b e i  ö f f e n t l i c h e n  H a u s h a l t e n  

b e i  Bund u n d  L a s t e n a u s g l e i c h s f o n d s  

b e i m  ERP - Sonderve rmögen  

b e i  L ä n d e r n  

b e i  Gemeinden I GV 

b e i  Zweckverbänden  / b e i  E i g e n b e t r i e b e n  
d a r u n t e r :  b e i  E i g e n b e t r i e b e n  

Zusammen 

I n s g e s a m t  

N a c h r i c h t l i c h :  

I n n e r e  D a r l e h e n  

M i t t e l  von  S o n d e r r ü c k l a g e n  

M i t t e l  von  Sonderve rmägen  ohne Sonder -  
r e c h n u n g  

Zusammen 

B U r g s c h a f t e n ,  G a r a n t i e n  u n d  s o n s t .  Gewähr- 
l e i s t u n g e n  <Haf tungssumme i n s g e s a m t )  

Hypo theken- ,  Grund-  u n d  R e n t e n s c h u l d e n  

Res t  l a u f g e l d e r  

N e t t o k r e d i t a u f n a h m e n  

I n s g e s a m t  

2.  S c h u l d e n  d e r  Gemeinden und  Gemeindeverbände  
n a c h  d e r  

2 . 2 . 2  S c h u l d e n s t a n d  

EUR j e  

K r e i s f r e i e  S t ä d t e  



nach K ö r p e r s c h a f t e n  und Gemeindegrößenklassen 
F u n k t l o n a l r e f o r m  

nach  A r t e n  

Einwohner 



3 .  Schu lden  d e r  Gemeinden und Gemeindeverbände 

3 . 1 . 1  Schuldenaufnahmen 

1 000 

L f d .  1 
N r .  



nach K ö r p e r s c h a f t e n  und Gemeindegrößenk la rsen  

und s o n s t i g e  Zugänge nach A r t e n  

EUR 



3. S c h u l d e n  d e r  Gemeinden und Gemelndeverbände  

3 .1 .2  Schu ldenau fnahmen 

EUR j e  

A r t  d e r  S c h u l d e n  

K r e d i t m a r k t s c h u l d e n  

A n l e i h e n  

s o n s t i g e  W e r t p a p i e r s c h u l d e n  

S c h u l d e n  b e i  

i n l ä n d .  S p a r k a s s e n  

i n l ä n d .  G i r o z e n t r a l e n  / Landesbanken  

i n l ä n d .  K r e d i t i n s t i t u t e n  

i n l ä n d .  B a u s p a r k a s s e n  

i n l ä n d .  V e r s i c h e r u n g s u n t e r n e h m e n  

Bundesbahn Jnd Bundespos t  

d e r  B u n d e s a n s t a l t  f ü r  A r b e i t  

ö f f e n t l .  Z u s a t z v e r s o r g u n g s e i n r i c h t u n g e n  

s o n s t i g e n  S o z i a l v e r s i c h e r u n g e n  

s o n s t i g e n  i n l ä n d .  S t e l l e n  

a u s l ä n d i s c h e n  S t e l l e n  

1 EUR-Schulden 

F r e m d w ä h r u n g s s c h u l d e n  

Zusammen 

1 S c h u l d e n  b e i  ö f f e n t l i c h e n  H a u s h a l t e n  

b e i  Bund und  L a s t e n a u s g l e i c h s f o n d s  

b e i m  ERP - Sonderve rmögen  

b e i  L ä n d e r n  

b e i  Gemeinden / GV 

b e i  Zweckverbänden  / b e i  E i g e n b e t r i e b e n  
d a r u n t e r :  b e i  E i g e n b e t r i e b e n  

Zusammen 

i n s g e s a m t  

1 K r e i s f r e i e  S t ä d t e  1 



nach Körperschaftsn und Gemeindegrößenklassen 

und sonstige Zugänge nach Arten 

Einwohner 



3 .  Schu lden  d e r  Gemelnden und Gemeindeverbände 
nach d e r  

3 . 2 . 1  Schuldenaufnahmen 

1 0 0 0  



nach K ö r p e r s c h a f t e n  und Gemeindegrößenklassen 
F u n k t i o n a l r e f o r m  

und s o n s t i g e  Zugänge nach A r t e n  

EUR 



3 .  S c h u l d e n  d e r  Gemeinden u n d  Gemeindeverbände  
n a c h  d e r  

3.2.2 S c h u l d e n a u f n a h m e n  

EUR j e  

K r e d i t m a r k t s c h u l d e n  

2 s o n s t i g e  W e r t p a p i e r s c h u l d e n  I 
S c h u l d e n  b e i  

i n l ä n d .  S p a r k a s s e n  

i n l ä n d .  G i r o z e n t r a l e n  / Landesbanken  

i n l ä n d .  K r e d i t i n s t i t u t e n  

i n l ä n d .  B a u s p a r k a s s e n  

i n l ä n d .  V e r s i c h e r u n g s u n t e r n e h m e n  

Bundesbahn u n d  Bundespos t  

d e r  B u n d e s a n s t a l t  f U r  A r b e i t  

ö f f e n t l .  Zusatzversorgungseinrichtungen 

s o n s t i g e n  S o z i a l v e r s i c h e r u n g e n  

s o n s t i g e n  i n l ä n d .  S t e l l e n  

a u s l ä n d i s c h e n  S t e l l e n  

EUR-Schulden 

F r e m d w ä h r u n g s s c h u l d e n  

Zusammen 

S c h u l d e n  b e i  ö f f e n t l i c h e n  H a u s h a l t e n  

b e i  Bund u n d  L a s t e n a u s g l e i c h s f o n d s  

b e i m  E R P  - Sonderve rmögen  

b e i  L ä n d e r n  

b e i  Gemeinden / GV 

b e i  Zweckverbänden  / b e i  E i g e n b e t r i e b e n  
d a r u n t e r :  b e i  E l g e n b e t r i e b e n  

Zusammen 

I K r e i s f r e i e  S t ä d t e  

I n s g e s a m t  ( I m i t . . . b i s  u n t e r . . . E i n w o h n e r n  

22  1 I n s g e s a m t  

I 



nach K ö r p e r s c h a f t e n  und Gemeindegrößenklassen 
F u n k t i o n a l r c f o r m  

und s o n s t i g e  Zugänge nach A r t e n  

Einwohner 



4. S c h u l d e n  d e r  Gemeinden u n d  Gemeindeverbände  

4 . 1 . 1  T i l g u n g e n  

1 0 0 0  

L f  d .  
N r .  

1  

2 

3 

4  

5  

6  

7  

8  

9  

1 0  

1 1  

12 

13 

14 

1 5  

16 

1 7  

18 

1 9  

2  0  

2  1 

2  2  

2  3  

2 4  

2  5 

2 6  

2 7  

28 

2 9  

A r t  d e r  S c h u l d e n  

K r e d i t m a r k t s c h u l d e n  

A n l e i h e n  

s o n s t i g e  W e r t p a p i e r s c h u l d e n  

S c h u l d e n  b e i  

i n l ä n d .  S p a r k a s s e n  

i n l ä n d .  G i r o z e n t r a l e n  / Landesbanken  

i n l ä n d .  K r e d i t i n s t i t u t e n  

i n l ä n d .  B a u s p a r k a s s e n  

i n l ä n d .  V e r s i c h e r u n g s u n t e r n e h m e n  

Bundesbahn u n d  B u n d e s p o s t  

d e r  B u n d e s a n s t a l t  f ü r  A r b e i t  

ö f f e n t l .  Z u s a t z v e r s o r g u n g s e i n r i c h t u n g e n  

s o n s t i g e n  S o z i a l v e r s i c h e r u n g e n  

s o n s t i g e n  i n l ä n d .  S t e l l e n  

a u s l ä n d i s c h e n  S t e l l e n  

EUR-Schulden 

F r e m d w ä h r u n g s s c h u l d e n  

Zusammen 

S c h u l d e n  b e i  ö f f e n t l i c h e n  H a u s h a l t e n  

b e i  Bund und  L a s t e n a u s g l e i ~ h s f o n d s  

b e i m  ERP - Sonderve rmögen  

b e i  L ä n d e r n  

b e i  Gemeinden / GV 

b e i  Zweckverbänden  / b e i  E i g e n b e t r i e b e n  
d a r u n t e r :  b e i  E i g e n b e t r i e b e n  

Zusammen 

I n s g e s a m t  

F ä l l i g k e i t e n  aus K r e d i t m a r t k m i t t e l n  

i m  R e c h n u n g s j a h r  2 0 0 4  

i m  R e c h n u n g s j a h r  2 0 0 5  

i m  R e c h n u n g s j a h r  2 0 0 6  

i n  R e c h n u n g s j a h r  2 0 0 7  

i m  R e c h n u n g s ~ a h r  2 0 0 8  

n a c h  dem 3 1 .  Dezember 2 0 0 8  

I n s g e s a m t  



nach K ö r p e r s c h a f t e n  und Geae lndegrößenk lassen  

und s o n s t i g e  Abgänge nach A r t e n  

EUR 



4. Schulden der Gemeinden und Gemeindeverbände 

4.1.2 Tilgungen 

EUR je 

Art der Schulden 

1 Kredltmarktschulden 

2 / sonstige Wertpapiersrhulden 

1 
1  

inländ. Sparkassen 

inländ. Girozentralen / Landesbanken 

inländ. Kreditinstituten 

inländ. Bausparkassen 

inländ. Versicherungsunternchmen 

Bundesbahn und Bundespost 

der Bundesanstalt für Arbeit 

öffentl. Zusatzversorgungseinrichtungen 

sonstigen Sozialversicherungen 

sonstigen inländ. Stellen 

ausländischen Stellen 

EUR-Schulden 

Fremdwährungsschulden 

Anleihen 

I Schulden bei öffentlichen Haushalten 
I 

bei Bund und Lastenausgleichsfonds 

beim ERP - Sondervermögen 
bei Ländern 

bei Gemeinden / GV 

bei Zweckverbänden / bei Eigenbetrieben 
darunter: bei Eigenbetrieben 

Zusammen 

Insgesamt 

Fälligkeiten aus Kreditmartkmitteln 

im Rechnungsjahr 2004 

im Rechnungsjahr 2005 

im Rechnungsjahr 2006 

im Rechnungsjahr 2007 

im Rechnungsjahr 2008 

nach dem 3 1 .  Dezember 2008 

29 1 Zusammen i 

Insgesamt 



nach  K ö r p e r s c h a f t e n  und Gemeindegrößenk lassen  

und s o n s t i g e  Abgänge nach  A r t e n  

E lnwohner  





nach Körperschaf ten  und Gemeindegrößenklassen 
F u n k t i o n a l r e f o r m  

und s o n s t i g e  Abgänge nach Ar ten  

EUR 



L f  d .  
N r .  

A r t  d e r  S c h u l d e n  

K r e d i t m a r k t s c h u l d e n  

A n l e i h e n  

s o n s t i g e  W e r t p a p i e r s c h u l d e n  

S c h u l d e n  b e i  I 
i n l ä n d .  S p a r k a s s e n  

i n l ä n d .  G i r o z e n t r a l e n  / Landesbanken  

i n l ä n d .  K r e d i t i n s t i t u t e n  

i n l ä n d .  B a u s p a r k a s s e n  

i n l ä n d .  V e r s i c h e r u n g s u n t e r n e h m e n  

Bundesbahn  u n d  B u n d e s p o s t  

d e r  B u n d e s a n s t a l t  f U r  A r b e i t  

ö f f e n t l .  Z u s a t z v e r s o r g u n g s e i n r i c h t u n g e n  

s o n s t i g e n  S o z i a l v e r s i c h e r u n g e n  

s o n s t i g e n  i n l ä n d .  S t e l l e n  

a u s l ä n d i s c h e n  S t e l l e n  

EUR-Schulden 

F r e m d w ä h r u n g s s c h u l d e n  

Zusammen ! 
S c h u l d e n  b e i  ö f f e n t l i c h e n  H a u s h a l t e n  

b e i  Bund u n d  L a s t e n a u s g l e i c h s f o n d s  

b e i m  ERP - Sonderve rmögen  

b e i  L ä n d e r n  

b e i  Gemeinden GV 

b e i  Zweckverbänden  / b e i  E i g e n b e t r i e b e n  
d a r u n t e r :  b e i  E i g e n b e t r i e b e n  

Zusammen 

I n s g e s a m t  I 
I 

F ä l l i g k e i t e n  aus K r e d i t m a r t k m i t t e l n  

i m  R e c h n u n g s j a h r  2004  

i m  R e c h n u n g s j a h r  2005 

i m  R e c h n u n g s j a h r  2006  

i m  R e c h n u n g s j a h r  2007 

i m  R e c h n u n g s j a h r  ZOO8 

n a c h  dem 31. Dezember 2008 

I n s g e s a m t  

4 .  S c h u l d e n  d e r  Gemeinden u n d  Gemeindeverbände  
n a c h  d e r  

4 .2 .2  T i l g u n g e n  

EUR j e  



nach  K ö r p e r s c h a f t e n  und Gemeindegräßenk lassen  
F u n k t i o n a l r e f o r m  

und s o n s t i g e  Abgänge nach A r t e n  

Einwohner 



38 5. Schuldenstand der GemeindenIGV; der kommunalen Eigenbetriebe und der kommunalen Krankenhäuser *) 
5.1 in 1000 EUR 

Gebietskömerschafl 

Kreislreie Städte 

Dusseldori 
Duisburg 
Essen 
Krefeld 
Monchengladbach 
Mulheim an der Ruhi 
Oberhausen 
Remscheid 
Solingen 
Wuppertal 

Zusammen 

Kreis Kleve 

Bedburg - Hau 
Emmerich am Rhein. Stadt 
Geldern, Stadt 
Goch. Stadt 
Issum 
Kalkar. Stad 
Kerken 
Kevelaer, Stad 
Kleve, Stadt 
Kranenburg 
Rees, Stadt 
Rheurdt 
Straelen, Siadt 
Uedem 
Wachtendonk 
W eeze 
Kreis 

I Schuldenstand 

insgesamt kommunalen kommunalen 
der 

kommunalen 
Krankenhauser 

1 000 EUR 

4 

29 Zusammen I 254 103 I 123.824 130.279 

I Kreis Mettmann I I I I 
Erkralh. Stadt 
Haan, Stadt 
Heiligenhaus. Stadt 
Hilden, Stadt 
Langenfeld (Rhld.), Stadt 
Mettrnann. Stadt 
Monheim am Rhein, Stadt 
Ratingen, Stadt 
Velbeit, Stadt 
Wultrath, Stadt 
Kreis 

Zusammen 

I Rhein-Kreis News  I I 1 I 
Dormagen. Stadt 
Grevenbroah. Stadt 
Juchen 
Kaarst. Stadt 
Korschenbroich. Stad 
Meerbusch, Stadt 
Neuss. Stadt 
Rommerskirchen 
Kreis 

51 Zusammen I 1 018 226 617 236 388 750 

Kreis Viersen 

Brüggen 
Grelrath 
Kempen. Stadt 
Netletal, Stadt 
Niederkrüchten 
Schwalmlal 
Tönisvorst. Stadt 
Viersen, Stadt 
W illich. Stadt 
Kreis 

Zusammen 

') ohne Zweckverbands- und rechtlich selbstandige Krankenhäuser 



Noch: 5. Schuldenstand der GemeindenIGV; der kommunalen Eigenbetriebe und der kommunalen Krankenhäuser *) 39 
Noch: 5.1 in 1000 EUR 

Kreis Wesel 

Alpen 
Dinslaken, Sladt 
Hamminkeln. Stadt 
Hünxe 
Kamp - Lintfort. Stadt 
Moers, Stadt 
Neukirchen - V lyn.  Stadt 
Rheinberg. Stadt 
Schermbeck 
Sonsbeck 
Voerde (Niederrhein). Stad 
Wesel. Stadt 
Xanten. Stadt 
Kreis 

Zusammen 

Kreisfreie Städte 

Aachen 
Bonn 
Köln 
Leverkusen 

Zusammen 

Kreis Aachen 

Aisdod, Stad 
Baesweiler, Stad 
Eschweiler, Stadt 
Herzogenrath, Stadt 
Monschau. Stadt 
Roetgen 
Simmerath 
Stolberg (Rhld ). Stadt 
W ürseien. Stadt 
Kreis 

Zusammen 

Kreis Düren 

Aidenhoven 
Düren, Stadt 
Heimbach. Stad 
Hürtgenwald 
Inden 
Jülich, Stadt 
Kreuzau 
Langerwehe 
Linnich, Stadt 
Merzenich 
Nideggen, Stadt 
Niederzier 
Nowenich 
Titz 
Vettweiß 
Kreis 

Zusammen 

Bedburg. Stadt 
Bergheim. Stadt 
Bruhl. Stadt 
Elsdorf 
Etitstadt. Stad 
Frechen. Stadt 
Hurth, Stadt 
Kerpen, Stadt 
Pulheim. Stad 
W esseling, Stadt 
Kreis 

Zusammen 

1 Schuldenstand 1 
der der der 

insgesamt kommunalen kommunalen kommunalen 
Veiwaltung Krankenhäuser 

1 000 EUR 1 000 EUR 1 000 EUR 1 000 EUR 





Noch: 5. Schuldenstand der GemeindenlGV; der kommunalen Eigenbetriebe und der kommunalen Krankenhäuser ') 41 
Noch: 5.1 in 1000 EUR 

1 Schuldenstand 1 

Lfd 

Nr 

Noch Rhein-Sieg-Kreis 

Ruppichteroth 
Sankt Augustin. Stadt 
Siegburg. Stadt 
Swisttal 
Troisdorf. Stadt 
W achtberg 
W indeck 
Kreis 

Zusammen 

Kreislreie Städte 

Bonrop 
Gelsenkirchen 
Münster 

Zusammen 

Kreis Borken 

Ahaus, Stadt 
Bocholt, Stadt 
Borken, Stadt 
Gescher, Stadt 
Gronau. Stadt 
Heek 
Heiden 
isselburg. Stad 
Legden 
Raesfeld 
Reken 
Rhede, Stad 
Schöppingen 
Stadtlohn, Stadt 
Südlohn 
Velen 
Vreden. Stadt 
Kreis 

Zusammen 

Kreis Coesfeld 

Ascheberg 
Billerbeck. Stadt 
Coesfeld, Stadt 
Dülmen. Stadt 
Haviheck 
Lüdinghausen, Stadt 
Nordkirchen 
Nolluln 
Ollen, Stadt 
Rosendahl 
Senden 
Kreis 

Zusammen 

Kreis Recklinghausen 

Castrop - Rauxel, Stadt 
Datteln, Stadt 
Dorsten. Sladt 
Gladbeck, Stadt 
Haltern. Stadt 
Herten, Stadt 
Marl. Sladt 
Oer-Erkenschwick. Stadt 
Recklinghausen, Stadt 
W altrop. Stadl 
Kreis 

Zusammen 

Kreis Steinfuri 

Altenberge 
Emsdetlen, Stadt 
Greveri, Sladt 
Hörstel. Stadl 
Hopsten 
Horstmar, Sladt 



42 Noch: 5. Schuldenstand der GemeindenIGV; der kommunalen Eigenbetriebe und der kommunalen Krankenhäuser *) 
Noch: 5.1 in 1000 EUR 

Lfö 

Nr 

I Schuldenstand 

I der 1 der 1 der 

248 
249 
250 
251 
252 
253 
254 
255 
256 
257 
258 
259 
260 
261 
262 
263 
264 
265 
288 

267 

268 
269 
270 
271 
272 
273 
274 
275 
276 
277 
278 
279 
280 
281 

282 

283 

284 
285 
286 
287 
288 
289 
290 
291 
292 
293 
294 
295 
296 
297 

298 

299 
300 
30 1 
302 
303 
304 
305 
306 
307 
308 

309 

') ohne Zw 

insgesamt 

1 000 EUR 

1 Noch Kreis Steinfurl 

Ibbenbüren. Stadt 
Ladbergen 
Laer 
Lengerich. Stadt 
Lienen 
Lotte 
Metelen 
Meilingen 
Neuenkirchen 
Nordwalde 
Ochtrup. Stadt 
Recke 
Rheine. Stadt 
Saerbeck 
Stelnfurl. Stadt 
Tecklenburg, Stadt 
Westerkappeln 
Wettringen 
Kreis 

kommunalen 
Verwaltung 

1 000 EUR 

Zusammen 

I Kreis Warendori 

kommunalen 
Eigenbetriebe 

1000 EUR 

Ahlen, Stadt 
Beckum. Stadt 
Beelen 
Drensteinfurl, Stadt 
Ennigerloh, Stadi 
Evenwinkel 
Oelde, Stadt 
Btbevern 
Sassenberg, Stadt 
Sendenhorst. Stadt 
Telgte. Stadt 
W adersloh 
Warendorl, Stadt 
Kreis 

kommunalen 
Krankenhäuser 

1 000 EUR 

Zusammen 

I Kreisfreie Stadt 

1 Kreis Gütersloh 

Borgholzhausen, Stadt 
Gütersloh, Stadt 
Halle. Stad 
Harsewinkel, Stad 
Herzebrock-Clarholz 
Langenberg 
Rheda-W iedenbrück. Stadt 
Rietberg, Stadt 
Schloß Holle-Stukenbrock 
Steinhagen 
Ver1 
Versmold, Stadt 
Werlher (Westf ), Stadt 
Kreis 

Zusamrnen 

1 Kreis Herford 

Bünde, Stad 
Enger, Stadt 
Herford, Stadt 
Hiddenhausen 
Kirchlengern 
Löhne, Stadt 
Rodinghausen 
Spenge, Stadt 
Vlotho. Stad 
Kreis 

Zusammen 

eckverbands- und rechtlich selbslandige Krankenhäusei 



Noch: 5. Schuldenstand der GemeindedGV; der kommunalen Eigenbetriebe und der kommunalen Krankenhäuser ') 
Noch: 5.1 in 1000 EUR 

Lfd 

Nr 

Gebietskörperschaft 

Kreis Höxter 

Bad Driburg, Stadt 
Beverungen, Stadt 
Borgenlreich, Stadt 
Brakel, Sladt 
Höxter, Stadt 
Marienmünster, Sladt 
Nieheim, Stadt 
Steinheim, Stadt 
W afburg, Stadt 
W illebadessen, Stadt 
Kreis 

Schuldensland 

Zusammen 

Kreis Lippe 

insgesamt 

1000 EUR 

Augustdorl 
Bad Salzuflen. Sladt 
Barntrup, Sladt 
Blomberg, Stadt 
Detmold, Stadt 
Dörentrup 
Extedal 
Horn-Bad Meinberg, Stad 
Kalletal 
Lage, Stad 
Lemgo, Stadl 
Leopoldshöhe 
Lügde. Stad 
Oerlinghausen, Stadt 
Schieder-Schwalenberg. Stadt 
Schlangen 
Kreis 

der 
kommunalen 
Verwaltung 

1 000 EUR 

der 
kommunalen 
Eigenbetriebe 
1000 EUR 

Zusammen 

der 
kommunalen 

Krankenhäuser 
1 000 EUR 

Krets Minden-Lubbecke 

Bad Oeynhausen. Stadt 
Espelkamp, Stadt 
Hille 
Hüllhorst 
Lübbecke. Stadt 
Minden. Stadt 
Petershagen, Stad 
Porta WesHalica. Stadl 
Preußisch-Oldendori, Stadt 
Rahden. Stad 
Stemwede 
Kreis 

Zusarnrnen 

Kreis Paderborn 

Altenbeken 
Bad Lippspringe, Stadt 
Borchen 
Büren, Stadt 
Delbrück. Stadt 
Hövelhof 
Lichlenau. Stadt 
Paderborn. Stadt 
Salzkoften. Ctadt 
Bad Wünnenberg, Stadt 
Kreis 

Zusammen 

Kreisfreie Städte 

Bochum 
Dodmund 
Hagen 
Hamm 
Herne 

Zusammen 



44 Noch: 5. Schuldenstand der GemeindenIGV; der kommunalen Eigenbetriebe und der kommunalen Krankenhäuser *) 
Noch: 5.1 in 1000 EUR 

Ennepe-Ruhr-Kreis 

I Schuldenstand 

Gebietskömerschaft 

Breckedeld, Stadt 
Ennepelal, Stadt 
Gevelsberg, Stadt 
Hattingen. Stadt 
Herdecke, Sladt 
Schwelm, Stadt 
Sprockhovel. Stadt 
Wetter (Ruhr). Stadt 
W inen 
Kreis 

1 insgesamt ~ 
1000 EUR 

Zusammen 

Hochsauerlandkreis 

der 
kommunalen 
Verwaltung 

1 000 EUR 

Arnsberg, Stadt 
Beslwig 
Brilon, Stadt 
Eslohe (Sauerland) 
Hallenberg, Stadt 
Marsberg, Stadt 
Medebach, Stadt 
Meschede. Stadt 
Olsberg, Stadt 
Schmallenberg, Stadt 
Sundern (Sauerland). Stad 
W interberg. Stadt 
Kreis 

Zusammen 

der 
kommunalen 
Eigenbetriebe 

1 000 EUR 

Märkischer Kreis 

der 
kommunalen 

Krankenhäuser 

1 000 EUR 

Altena. Stadt 
Balve, Stadt 
Halver, Stadt 
Hemer. Stadt 
Herscheid 
Iserlohn. Stadt 
Kierspe. Stadt 
Lüdenscheid. Sladt 
Meinerzhagen, Sladt 
Menden (Sauerland), Stadt 
Nachrodt-Wiblingwerde 
Neuenrade, Stadt 
Plettenberg, Sladt 
Schaiksmühle 
W erdohl, Stadt 
Kreis 

Zusammen 

Kreis Olpe 

Attendorn. Stadt 
Drolshagen, Stadt 
F~nnentrop 
Kirchhundem 
Lennestadt, Stadt 
Olpe. Sladt 
Wenden 
Kreis 

Zusarnrnen 

') ohne Zweckverbands- und rechtlich selbständige Krankenhäuser 



Noch: 5. Schuldenstand der GemeindenIGV; der kommunalen Eigenbetriebe und der kommunalen Krankenhäuser ') 
Noch: 5.1 in 1000 EUR 

Gebietskörperschaii ~ insgesamt 

Kreis Siegen-W ingenstein 

Bad Berleburg, Stadt 
Burbach 
Erndtebrück 
Freudenberg, Stadt 
Hilchenbach, Stadt 
Kreuztal, Stadt 
Bad Laasphe. Stadt 
Netphen 
Neunkirchen 
Siegen. Stadt 
Wilnsdori 
Kreis 

Zusammen 

Kreis Soest 

Anröchte 
Bad Sassendori 
Ense 
Erwitte. Stadt 
Geseke, Stadt 
Lippetal 
Lippstadt, Stad 
Möhnesee 
Ruhen, Stadt 
Soest. Stadt 
Warstein. Stad 
Welver 
Werl. Stadt 
W ickede (Ruhr) 
Kreis 

Zusammen 

I Schuldenstand I 

Kreis Unna 

Bergkamen, Stadt 
Bönen 
Fröndenbergl Ruhr, Stadt 
Holzwickede 
Kamen, Stadt 
Liinen, Stadt 
Schwerte, Stadt 
Selm. Stadt 
Unna, Stad 
Werne. Stadt 
Kreis 

Zusammen 

Landschaftsverband Rheinland 
Landschaftsverband W estialen-Lippe 
Kommunalverband Ruhrgebiet 

Nordrhein-W estialen 
darunter 

Regierungsbezirk Dusseldori 
Regierungsbezirk Koln 
Regierungsbezirk Munster 
Regierungsbezirk Detmold 
Regierungsbeztrk Arnsberg 

1 000 EUR F= 
kommunalen 
Verwaltung 

1 000 EUR 

Lfd 

Nr. 

der 
kommunalen 
Eigenbetriebe 

1 000 €UR 

3 

19 057 
23.965 

832 
34 109 
15.901 
4.711 

998 
2 568 

10.004 
139.865 
28 683 

280 693 

16.929 

4.988 
28 947 
22.426 

39.850 

113.140 

33 401 

14 057 
2 823 

25.989 
120 648 

9.450 

52 049 
1 594 

260 01 1 

740 

8 486.745 

2949.682 
2.119504 

515 734 
1532.534 
1368,351 

der 
kommunalen 

Krankenhauser 

1 000 EUR 

4 

- 

49 733 

12.536 
20 749 
13 620 
2.549 

279 





Noch: 5. Schuldenstand der 

Gebietskörpersch 

GemeindedGV, der kommunalen Eigenbetriebe und der kommunalen Krankenhäuser ') 
Noch: 5.2 EUR je Einwohner 

Kreis Wesel 

Alpen 
Dinslaken, Stadt 
Hamminkeln. Stadt 
Hünxe 
Kamp - Lintiort, Stadt 
Moers, Stadt 
Neukirchen - Vliryn, Stadt 
Rheinberg, Stadt 
Schermbeck 
Sonsbeck 
Voerde (Niederrhein), Stadt 
Wesel. Stadt 
Xanten, Ctadt 
Kreis 

Zusammen 

Kreisfreie Städte 

Aachen 
Bonn 
Köln 
Leverkusen 

Zusammen 

Kreis Aachen 

Alsdofl, Stadt 
Baesweiler, Stadt 
Eschweiler. Stadi 
Herzogenrath. Ctadt 
Monschau, Stadt 
Roetgen 
Simmerath 
Stolberg (Rhld), Stadt 
W ürselen, Stadt 
Kreis 

Zusamrnen 

Kreis Düren 

Aldenhoven 
Duren, Stadt 
Heimbach, Siadt 
Hurtgenwald 
Inden 
Julich, Ctadi 
Kreuzau 
Langewehe 
Lmnich, S iad  
Merzenich 
Nideggen. Stadt 
Niederzier 
Norvenich 
Titz 
Veitwerß 
Krers 

Zusammen 

Bedburg. Stadt 
Bergheim. Stadt 
Brühl, Stadt 
Elsdori 
Eritstadt. Stadt 
Frechen. Stadt 
Hürth. Stad 
Kerpen. Stadi 
Purheim. Stadt 
Wesseling. Stadt 
Kreis 



48 Noch: 5. Schuldenstand der GemeindenIGV, der kommunalen Eigenbetriebe und der kommunalen Krankenhäuser *) 
Noch: 5.2 EUR je Einwohner 

Lfd 

Nr 

Kreis Euskirchen 

Bad Münslereifel. Stadt 
Blankenheim 
Dahiem 
Euskirchen, Stad 
Hellenlhal 
Kail 
Mechernich, Sladt 
Neiiersheim 
Schleiden. Stadt 
Weilerswist 
Züipich, Stadt 
Kre~s 

Zusammen 

Kreis Heinsberg 

Erkelenz, Stadt 
Gangelt 
Geilenkirchen. Stadt 
Heinsberg. Stadt 
Hückelhoven, Stadt 
Sellkant 
Übach-~alenberg, Stad 
W aldieuchl 
Wassenberg, Stad 
Wegberg, Stadt 
Kreis 

Zusammen 

Cberbergischer Kreis 

Bergneustadt. Stadt 
Engelskirchen 
Gurnmersbach, Stadt 
Huckeswagen. Stadt 
Lindlar 
Marienheide 
Morsbach 
Numbrechl 
Radevormwald, Stadt 
Reichhof 
Waldbrol, Stadt 
Wiehl. Stadt 
W ipperfurth, Stadt 
Kreis 

Zusammen 

Rhein -Berg Kreis 

Bergisch-Gladbach, Stadt 
Burscheid. Stadt 
Kürten 
Leichlingen, Ctad 
Odenthai 
OYeralh, Stadt 
Rösralh, Stadt 
Wermelskirchen, Stadt 
Kreis 

Zusammen 

Rhein-Sieg-Kreis 

Aliler 
Bad Honnef, Stad 
Bornheim, Stadt 
Eilorf 
Hennef, Stadt 
Konigswinter, S lad  
Lohrnar. Stadt 
Meckenherm, Sladt 
Much 
Neunkirchen - Seelscheid 
Niederkassel. Stad 
Rheinbach. Stadt 

') ohne Zweckverbands- und rechtl~ch selbstandige Krankenhäuser 

Schuldenstand 

insgesamt 

EURE 

1 

der 
kommunalen 
Verwaltung 

EURIE 

2 

der 
kommunalen 
Eigenbetriebe 

EURE 

3 

der 
kommunalen 

Krankenhauser 

EURE 

4 



Noch: 5. Schuldenstand der GemeindenIGV, der kommunalen Eigenbetriebe und der kommunalen Krankenhäuser *) 
Noch: 5.2 EUR je Einwohner 

Noch: Rhein-Sieg-Kreis 

Ruppichteroth 
SanM Augustin, Stadt 
Siegburg, Stadt 
Svisttal 
Troisdorf, Stadt 
W achtberg 
W indeck 
Kreis 

Zusammen 

Kreisfreie Städte 

Botirop 
Gelsenkirchen 
Münster 

Zusammen 

Kreis Borken 

Ahaus, Stadt 
Bocholt, Stadt 
Borken, Stadt 
Gescher. Stadt 
Gronau, Stadt 
Heek 
Heiden 
Isselburg. Stadt 
Legden 
Raesleld 
Reken 
Rhede, Stadt 
Schöppingen 
Siadtlohn, Stadt 
Südlohn 
Velen 
Vreden. Stadt 
Kreis 

Zusarnrnen 

Kreis Coesleld 

Ascheberg 
Billerbeck. Stad 
Coesleld. Stadt 
Dülmen. Stadt 
Havideck 
Lüdinghausen, Stadt 
Nordkirchen 
Nattuln 
Ollen. Stad 
Rosendahl 
Senden 
Kreis 

Zusammen 

Kreis Recklinghausen 

Castrop - Rauxel, Stadt 
Datteln. Stadt 
Dorsten, Stadt 
Gladbeck, Stadt 
Haltern, Stadt 
Herten, Stadt 
Marl, Stadt 
Oer-Erkenschwick, Stadt 
Recklinghausen. Stadt 
Waltrop, Stadt 
Kreis 

Zusammen 

Kreis Steinfurl 

Altenberge 
Emsdetten, Stadt 
Greven, Stadt 
Horstel, Stadt 
Hopslen 
Horstmar. Stadt 

Lfd 

Nr 



50 Noch: 5. Schuldenstand der GemeindenIGV, der kommunalen Eigenbetriebe und der kommunalen Krankenhäuser ') 
Noch: 5.2 EUR je Einwohner 

Noch- Kreis Steinlufi 

Ibbenbüren. Stad 
Ladbergen 
Laer 
Lengerich, Stad 
Lienen 
Lotte 
Metelen 
Meltingen 
Neuenkirchen 
Nordwalde 
Ochtrup, Stad 
Recke 
Rheine, Stad 
Saerbeck 
Steinfurt, Stadt 
Tecklenburg. Stad 
W eslerkappeln 
W eiiringen 
Kreis 

Lfd 

Nr. 

Zusammen 

Gebietskörperschaft 

Schuidensland 

Kreis W arendorf 

insgesamt 

EURE 

Ahlen, Stad 
Beckum, Stadt 
Beelen 
Drensteinfurl. Stadt 
Ennigerloh, Stadt 
Everswinkel 
Oelde. Stad 
Octbevern 
Sassenberg, Stadt 
Sendenhorst, Stad 
Telgle, Stad 
Wadersloh 
W arendorf. S lad  
K r ~ l s  

Zusammen 

der 
kommunalen 
Verwaltung 

EURE 

Kreisfreie Stadt 

Bielefeld 

der 
kommunalen 
Eigenbetriebe 

E U M  

Kreis Gütersloh 

der 
kommunalen 

Krankenhäuser 

EURE 

Borgtiolzhausrn. Stadt 
Gulersloh, Stad 
Halle, Stadt 
Harsewinkel, Stadt 
Herzebrock-Clarholz 
Langenberg 
Rheda-Wiedenbruck, Stadt 
Rietberg. Stad 
Schloß Holte-Stukenbrock 
Steinhagen 
Verl 
Versmold. Stadt 
Wefiher (Wes11 ), Stadt 
Kreis 

Zusammen 

Kreis Herford 

Bünde. Stadt 
Enger, Stadt 
Heiford. Stadt 
Hiddenhausen 
Kirchlengern 
Löhne. Stadt 
Rödinghausen 
Spenge. Stadt 
Vlotho, Stad 
Kreis 

Zusammen 

'1 ohne Lweckverbands- und rechtlich selbstandige Krankenhausei 



Noch: 5. Schuldenstand der GemeindenIGV, der kommunalen Eigenbetriebe und der kommunalen Krankenhäuser ') 
Noch: 5.2 EUR je Einwohner 

Kreis Hoxter 

Bad Drlburg, Stadt 
Beverungen. Stadt 
Borgentreich, Stadt 
Brakel. Stadt 
Höxter, Stadt 
Marienrnüwter. Stadt 
Nieheirn, Stad 
Steinheim. Stadt 
Warburg, Stadt 
Willebadessen. Stadt 
Kreis 

Zusammen 

Kreis Lippe 

Augustdod 
Bad Salzuflen, Stadt 
Barntrup, Stadt 
Blornberg, Stadt 
Detrnold, Stad 
Dörentrup 
Exierial 
Horn-Bad Meinberg, Stadt 
Kalletal 
Lage, Stad 
Lemgo, Stadt 
Leopoldshöhe 
Lügde. Stadt 
Oerlinghausen. Stadi 
Schieder-Schwalenberg, Stadt 
Schlangen 
Kreis 

Zusammen 

Kreis Minden-Lübbecke 

Bad Oeynhausen. Stadt 
Espelkarnp. Stadt 
Hille 
Hüllhorst 
Lübbecke, Stadi 
Minden. Stadi 
Petershagen, Stadt 
Poila Westfalica. Stadt 
Preußisch-Oldendorl, Stadt 
Rahden, Stad 
Sternwede 
Kreis 

Zusammen 

Kreis Paderborn 

Altenbeken 
Bad Lippspringe. Stadt 
Borchen 
Büren. Stadt 
Delbrück. Stadt 
Hövelhof 
Ltchlenau. Stadt 
Padeborn, Sladt 
Salzkotten. Stadt 
Bad Wünnenberg. Stadt 
Kreis 

Zusammen 

Kreisfreie Stadte 

Bochurn 
Dorirnund 
Hagen 
Harnm 
Herne 

1 Schuldenstand I 
der 

O Z Z g r  1 
EUFUE 

1 imgesamt 

EURE 

Ltd I Nr 

der der 
kommunalen 1 kommunalen 

V e r w a l t u n g e n b e t r i e b e  

EURE EURE 



52 Noch: 5. Schuldenstand der GemeindenIGV, der kommunalen Eigenbetriebe und der kommunalen Krankenhäuser *) 
Noch: 5.2 EUR je Einwohner 

Schuldenstand 

Gebietskörperschaft 

I I I J 
Ennepe-Ruhr-Kreis 

Nr I 
Breckerfeld, Stadt 
Ennepetal. Stadt 
Gevelsberg, Stadt 
Hattingen, Stadt 
Herdecke, Stadt 
Schwelm. Stadt 
Sprockhövel, Stadt 
Wetter (Ruhr). Stadt 
Winen 
Kreis 

1 Zusammen 

der 
kommunalen 

Krankenhäwer 

der I der 

EURE 

insgesamt 

Arnsberg. Stadt 
Bestwig 
Brilon. Stadt 
Eslohe (Sauerland) 
Hallenberg, Stadt 
Marsberg. Stadt 
Medebach. Stadt 
Meschede, Stadt 
Olsberg, Stadt 
Schmallenberg, Stadt 
Sundern (Sauerland). Stadt 
W interberg. Stadt 
Kreis 

EURE 

I Hochsauerlandkreis I 

Zusammen 

kommunalen 
Verwaltung 

( Märkischer Kreis 

kommunalen 
Eigenbetriebe 

EURE 

4 1 

I 

Altena. Stadt 
Balve, Stadt 
Halver, Stadt 
Hemer, Stadt 
Herscheid 
Iserlohn, Stadt 
Kierspe, Stadt 
Lüdenscherd. Stadt 
Meinerzhagen, Stadt 
Menden (Sauerland). Stadt 
Nachrodt-W iblingwerde 
Neuenrade, Stadt 
Plettenberg. Stad 
Schalksmühle 
Werdohl, Stadt 
K r ~ l s  

EUR,E 

Kreis Olpe 

2 

I 

Attendorn, Stadt 
Drolshagen. Stadt 
Finnentrop 
Kirchhundem 
Lennestadt, Stadt 
Olpe. Stadt 
Wenden 
Kreis 

3 

I 

421 1 Zusammen I 133i34 I 88433 1 249i01 1 
') ohne Zweckvertands- und rechtlich selbstandige Krankenhauser 



Noch: 5. Schuldenstand der GemeindedGV, der kommunalen Eigenbetriebe und der kommunalen Krankenhäuser *) 
Noch: 5.2 EUR je Einwohner 

Schuldenstand 

Gebietskörperschaft insgesamt kommunalen 
Verwaltung . kommunalen kommunalen 

EURlE 

Lfd 

Nr 

Kreis Siegen-W ittgenstein 

Bad Berleburg, Stad 
Burbach 
Erndtebrück 
Freudenberg. Stad 
Hilchenbach. Stadt 
Kreuztal. Stad 
Bad Laasphe. Stadt 
Netphen 
Neunkirchen 
Siegen, Stad 
Wilnsdorl 
Kreis 

Zusammen 

Kreis Soest 

Anröchte 
Bad Sassendorl 
Ense 
Emine, Stadt 
Geseke, Stadt 
Lippetal 
Lippstadt. Stadt 
Möhnesee 
Rüthen, Siad 
Soest, Siad 
W arstein, Stad 
Welver 
W erl, Stad 
W ickede (Ruhr) 
Kreis 

Zusammen 

Kreis Unna 

Bergkamen. Stadt 
Bönen 
Fröndenbery. Stadt 
H~ l~w ickede  
Kamen. Stadt 
Lünen, Stadt 
Schwerte, Stadt 
Selm. Ctadi 
Unna. Stadt 
W erne, Stadt 
Kreis 

Zusammen 

Landschansverband Rheinland 
Landschansverband W estlalen-Lippe 
Kommunalverband Ruhrgebiet 

Nordrhein-W esmalen 
darunter 

Regierungsbezirk Düsseldorf 
Regierungsbezirk Köln 
Reg~erungsbezirk Münster 
Regierungsbezirk Detrnold 
Regierungsbezirk Arnsberg 












